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Angebliche urheberrechtsverletzungen im lnternet wie verhölt mon sich

richtig ?

rn reizter Zeit höufen sich die Föile, in denen rnternetnutzer onworfliche Schreiben

zugehen, in OeneÄ Oehrouptet wird, über den Computer der lnternetnutzer wören

geschützte Musiktitel zum iechtswidtig"; ieruntertoden on Dritte bereitgestellt

worden.

Die Anwölte berufen sich dobei ouf die ermittelte computerkennung' die sie

( trotz umstrittener Rechtsloge) vom enttptecr'enden Provider erholten hoben'

DerlnternetnutzerwirddonnmiteinemVerlongennochUnterzeichnungVon
Unterlossungserklörungen, AnsprÜchen ouf schodenersotz u' o' konfrontiert'

Die entsprechenden Anwoltskonzleien, die ouf solche Verfohren speziolisiert sind'

schüchtern die t nJernetnutzer mii seiienlongen RechtsousfÜhrungen ein'

wie verhölt mon sich ols Betroffener und wie ist die Rechlsloge?

Zunöchst sollte mon einen kloren Kopf bewohrel und möglichst onwoltlichen

Rechtsrot einholen. Zwor werden im lnternet zohlreiche Rotschlöge gegeben'

diese sind ollerdings reinesfolls rechtssicher und völlig unterschiedlich'

Zu empfehlen ist , zunöchst einmol die AnsprÜche zurÜckzuweisen' Grundsötzlich

Ldofgi donn ein Vergleichsvorschlog der Gegenseiie'

Die Rechtsloge ist nicht eindeuiig' Einige Gerichte..erkennen

U nterlqssun gro niprüL.e un d ScntOe närsotzo nsprÜche o n, wen n der

lnternetnutzer niifrt beweisen konn, doss er entsprechende Vorkehrungen

geiroffennot,oomitkeineUnbefugteninseinComputersystemeindringen
können.

Hierzu ist in der Regel ein Nochweis erforderlich, der in der Regel von

Privotpersonen nicht erbrocht werden konn'

so verlongen die Ji" nnrprüche geltend mochenden Anwölte z.B.

Routerprotokolle, die nicht einmoi ÜnJutnur'ten fÜhren bzw' die outomotisch

noch einer gewissen Zeit wieder gelöscht werden'

AufjedenFollsollteeinesggenonnteFirewolldurcheinenFochmonneingerichtet
werden, domit verhindert wird, äori otltt" ouf dos Computersystem des Nutzers

zugreifen können. Die weite,.un ,oti.hen Sicherheitsvorkehrungen, wie Possworte,

soliten selbstverstöndlich sein'
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Erfohrungsgemöß werden die Ansprüche durch die Anwölte der ongeblichenurheberrechtsberechtigten donn nicht gerichilich durchgesetzt, wennentsprechender widerspruch, der orgumentotiv belegt is1, erfolgt. 
,

Jedenfolls gilt es zu beochten, doss eine pouschole Unterlossungserklörung miterheblichen, ouch zukünftigen Nochteilen, verbunden sein konn.

Schließlich konn dorouf verwiesen werden, doss es oftmols der beouttrogÄnAnwoltskonzlei nur dorum geht, ihre Gebührenonsprüche durchzusetzen und nichtdorum, die Rechte ihrer Mondonten zu wohren.

lm Ergebnis muss dovor gewornt werden, sich on Touschbörsen im lnternet zubeteiligen, do donn die Gefohr besteht, doss Dritte z.B. durch einen ,,Trojoner,,sich in dos System des lnternetnutzers einloggen können, um donn über dossystem und die Benutzerkennung des lnternJtnutzers proktisch ononym z.B.Musiktitel zum Runterloden bereit zu stellen.

Rechtsonwolt

Peter Motthios Vollmer


